
notRufe

Polizei: tel. 110
Feuerwehr/Rettungsdienst:
tel. 112
Krankentransporte
Region Hannover:
tel. (0511) 1 92 22
Polizeikommissariat Mellendorf:
tel. (05130) 97 70
Ärzte-Notdienst:
bundesweite Rufnummer 116 117
Giftinformationszentrum-Nord:
tel. (0551) 1 92 40
Zahnärztl. Notdienst:
tel. (0511) 31 10 31
Tierärztl. Notdienst:
30.3.: Kleintierpraxis neuwarmbü-
chen, Höfestraße 22, isernhagen, tel.
(05139) 95 82 33; 31.3.: ihre tier-
ärzte am Lohner Weg, dannhornweg
8, isernhagen, tel. (05139) 9 72 09
00; 1.4.: Fachzentrum für Kleintier-
medizin, Bayernstraße 17, Langen-
hagen, tel. (0511) 51 52 78 40

apotheken

Bereitschaftsdienst von 8.30 bis
8.30 Uhr des Folgetages:
3 Sa., 30.3.: delphin-Apotheke, Am
ortfelde 65, isernhagen nB, tel.
(0511) 26 09 30-50
3 So., 31.3.: oliven-Apotheke Krä-
henwinkel, eichstraße 5, Langen-
hagen-Krähenwinkel, tel. (0511) 77
67 73
3Mo., 1.4.: elisabeth-Apotheke,
Walsroder straße 125, Langenhagen,
tel. (0511) 73 23 28
3 Di., 2.4.: Herz-Apotheke, erich-ol-
lenhauer-staße 1, Langenhagen, tel.
(0511) 12 33 26 60
3Mi., 3.4.: Birken-Apotheke,
Hauptstraße 62, Burgwedel-Wett-
mar, tel. (05139) 84 22
3 Do., 4.4.: Apotheke Godshorn,
Hauptstraße 10a, Langenhagen-
Godshorn, tel. (0511) 78 21 55
3 Fr., 5.4.: Apotheke straßburger
Platz, straßburger Platz 25, Langen-
hagen, tel. (0511) 3 90 88 40

Rat und hilfe

Kinderärztliche Notfall-
ambulanz auf der Bult:
tel. (0511) 81 15-33 00
Gemeindeverwaltung
Wedemark:
tel. (05130) 5 81-0
Bauhof nach Dienstschluss:
Mo. bis Fr. bis 22 Uhr,
sa., so., Feiertag 7-22 Uhr,
tel. (0172) 4 39 79 21
Störung bei
Abwasserbeseitigung:
tel. (01520) 9 38 68 70
Störungs-Nr. Avacon AG:
Strom: tel. (0800) 0 28 22 66
Gas: tel. (0800) 4 28 22 66
Wasserverband
Garbsen-Neustadt:
tel. (05137) 8 79 90
Wasserverband Nordhannover:
tel. (05139) 80 78-0
Kinder- und Jugendtelefon:
(Freecall) tel. (0800) 1 11 03 33

3 Ev.-luth. Kirchengemeinde St.
Georg, Mellendorf, so., 31.3., 6
Uhr: Gottesdienst mit Frühstück (Lek-
torinnen); 10 Uhr: Gottesdienst; Mo.,
1.4., 10 Uhr: Gottesdienst mit taufe
3 Kath. Kirchengem.Wedemark
St. Maria Immaculata, sa., 30.3.,
21 Uhr: osternachtsfeier, anschlie-
ßend Agape im Gemeindehaus; so.,
31.3., 11 Uhr: Familienmesse in Mel-
lendorf; Mo., 1.4., 18 Uhr: Heilige
Messe in Mellendorf
3 Ev.-luth. St.-Michaelis-Ge-
meinde Bissendorf, sa., 30.3. 22
Uhr: osternacht-Gottesdienst (P.
Buck), so., 31.3., 11 Uhr: ostergot-
tesdienst in der Kapernaumkirche in
Resse für alle Generationen (P. Buck),
18 Uhr: Abendsegen in st. Michaelis
(Pn. demera); Mo., 1.4.,11 Uhr: Fa-
miliengottesdienst in st. Michaelis (P.
Buck)
3 Christliche Gemeinde Bissen-
dorf, Langer Acker 6, so., 31.3.,
10 Uhr: Gottesdienst

Singles treffen sich
WeddemARk. Am Sonn-
abend, 6. April, um 15 Uhr tref-
fen sich die Singles der Wede-
mark zu ihrem monatlichen Tref-
fen im Bürgerhaus in Bissendorf.
Bei Kaffee und Kuchen werden
gemeinsame Ausflüge, Stadt-
touren, Fahrradtouren und vieles
mehr abgesprochen.

Mann angefahren Führung vom NABU
Resse. Der NABU Wedemark
lädt für Sonntag, 14. April, zu
einer Führung über den Moorer-
lebnispfad in Resse ein.
Treffpunkt ist um 10.30 Uhr

der Parkplatz am Moorerlebnis-
pfad an Osterbergstraße 37 in
Resse.
Die Führung ist kostenlos und

dauert etwa zwei Stunden.
Der Moorerlebnispfad soll wie

das Moorinformationszentrum
(MoorIZ) in Resse über Besonder-
heiten von Mooren und ihre Be-
deutung für Natur- und Klima-
schutz informieren und damit
das zurzeit laufende LIFE+ Natur-
schutzprojekt unterstützen, mit
dem die EU, das Land Nieder-
sachsen und die Region Hanno-
ver die Wassersituation in den
Mooren wieder verbessern wol-
len.

Hospiz- und
Palliativwegweiser
WedemARk. Wegen der gro-
ßen Nachfrage gibt es eine Neu-
auflage des Hospiz- und Palliativ-
wegweisers mit den aktuellen
Änderungen. Die Broschüre soll
Informationen und Möglichkei-
ten der Unterstützung aufzei-
gen, wenn die heilende Medizin
an ihre Grenzen gekommen ist.
Es stellen sich dannoft Fragen für
die verbleibende Lebenszeit. Der
Ambulante Hospizdienst stellt
ehrenamtliche Begleiter zur Ver-
fügung, die psychosozial unter-
stützen.
Viele weitere Hilfen finden In-

teressierte in der Broschüre, die
ein Wegweiser sein soll. Die Bro-
schüre kann im Büro angefordert
oder auf der Homepage he-
runtergeladen werden:
www.ambulanterhospiz-
dienst.de

Pflanzen- und
Wiesenflohmarkt
beRkhof. Der Verein „Schöner
Leben Berkhof-Plumhof-Sprock-
hof richtet am Sonntag, 7. April,
von 14 bis 16Uhrwieder den tra-
ditionellen Pflanzen- und Wie-
senflohmarkt aus. Der Markt fin-
det auf der Feuerwehrwiese in
Berkhof (Auf den Raden) statt.
Auf dem Pflanzenmarkt kann

alles „Rund um den Garten“ ge-
tauscht, verkauft oder gekauft
werden. Auf dem Flohmarkt
kann alles angeboten werden,
ähnlichwiebei denbeliebtenGa-
ragenflohmärkten. Bei Kaffee
und Kuchen können sich die
Hobbygärtner, Pflanzen- und
Flohmarktbegeisterte austau-
schen, neue Ideen sammeln und
Informationen einholen.
Die Verkaufsstände sind kos-

tenlos. Anmeldungen bis zum 5.
April. nimmt Sabrina Schmidt
unter (05130) 5 84 94 36 telefo-
nisch entgegen.

Plattdeutscher
Nachmittag
Abbensen. Die LandFrauen
Wedemark veranstaltenamDon-
nerstag, 11. April, um 14.30 Uhr
im Gasthaus Knoop in Abbensen
einen plattdeutschen Nachmit-
tag.Elisabeth Wöbse wird mit
Anekdoten in plattdeutscher
Sprache die Teilnehmer unterhal-
ten. Anmeldungen sind erforder-
lich bei: Kirsten Teichfischer, Tele-
fon (05130) 45 52 oder Wiltrud
Reimann, Telefon (05130) 62 72.
Gäste sind herzlich willkommen.

Sprechstunde
WedemARk. Der Senioren-
undPflegestützpunktNordbietet
am Donnerstag,4. März, in der
Zeit von 10 bis 12 Uhr eine
Sprechstunde imGilborn6an. Sie
ist kostenlos, unabhängig und
neutral.

Gebot: „Das ist nicht gut für uns
Menschen.“ Das Gebot fordert
mich persönlich auf mich festzu-
legen, weil es mir gut tut: Allein
der Gott der Bibel – und nur er -
ist der Norden für meinen Le-
benskompass. Ich lasse mich
von nichts anderemmehr beein-
flussen. Allein Gott. Das be-
schützt mich davor falschen,
menschlichen Idolen – wie
Macht, Geld, Arbeit oder Status
– nachzujagen, die mir letztlich
nicht die Erfüllung bringen, die
ich suche. Stattdessen lädt das
erste Gebot dazu ein, eine tiefe-
re Verbindung zu dem zu su-
chen, der dauerhaft Bestand
hat, sich nicht ändert und unse-
rem Leben Sinn verleiht: Gott.

Marc Gommlich. Foto: Privat

WiechendoRf (kra). Offen-
bar durch einen unglücklichen
Umstand ist ein 65-Jähriger in
Wiechendorf bei einem Unfall
verletzt worden. Der Mann hatte
zuvor am Freitagmorgen, 22.
März, gegen 9.45 Uhr an der
Straße Westerfeld dem Fahrer
einesHyundai Staria durchHand-
zeichen signalisiert, dass er auf
der holprigen Kopfsteinstraße
langsamer fahren sollte.
Der 57-jährige Hyundai-Fahrer

verstand die Handzeichen nicht
und hielt an, um zu erfahren, was
der Mann von ihm wollte. Dazu
setzte er mit seinem Wagen zu-
rück. Der 65-Jährige war aber
mittlerweile auf die Fahrbahn ge-
treten, um an das Fahrerfenster
zu gelangen. Dabei wurde er von
dem Hyundai gerammt und fiel
zuBoden.Dader Fußgänger über
Kopf- undKnieschmerzenklagte,
wurde er von einem Rettungswa-
gen zur Untersuchung ins Kran-
kenhaus gebracht. Eine stationä-
re Aufnahme sei nicht nötig ge-
wesen, sagte ein Polizeisprecher.

Besondere Oster-
Gottesdienste
Abbensen. Einen neuen Weg
geht Helstorf mit einem Oster-
nacht-Gottesdienst, in dem mit
einer szenischen Lesung der
Übergang vom Dunkel zum
Licht, vom Tod zum Leben gefei-
ert wird. Er findet statt in der
Nacht vonKarsonnabendaufOs-
tersonntag und zwar um 23 Uhr
in der Abbensener Kapelle.
Nicht neu, aber im vorigen Jahr

ausgesetzt war der Trecker-Got-
tesdienst zu Ostern. In diesem
Jahrmacht sichderalsmobileKir-
chehergerichteteAnhängerwie-
der auf den Weg, um das Auf-
erstehungsevangelium in dieGe-
meinde-Dörfer zu bringen, und
zwar Ostermontag (1. April). Die
ZeitenundOrte inderWedemark
sind: 12 Uhr Abbensen (Dorfge-
meinschaftshaus); 13 Uhr
Duden-/Rodenbostel (Feuer-
wehrhaus).

notdienste

Deutscher Kinderschutzbund
Ortsverband Wedemark:
tel. (05130) 37 74 07
Weisser Ring:
Hilfe für Kriminalitätsopfer
tel. (05101) 5 82 42
Ophelia Beratungszentrum für
Frauen und Mädchen mit Ge-
walterfahrung e.V.:
Kastanienallee 10, 30851 Langen-
hagen, tel. (0511) 7 24 05 05,
Öffnungszeiten: Mo. bis do. von 9-
16 Uhr, Fr. 9-12 Uhr.
Beratungsstelle gegen
sexuellen Missbrauch von
Kindern und Jugendlichen:
Region Hannover
tel. (0511) 61 62-21 60
Elternschule:
Beratung, Austausch und schulung
für eltern, Kostenfreie sprechstunde
Mo. 10-12 Uhr,
tel. (05130) 5 86 44 41
Lebensberatungsstelle Burgwe-
del, Isernhagen und Wedemark:
tel. (05139) 89 28 28
Lebensberatungsstelle Langen-
hagen:
tel. (0511) 72 38 04
Hospizverein Langenhagen e.V.:
Langenhagen, Walsroder straße 65,
tel. (0511) 9 40 21 22,
info@hospiz-langenhagen.de
Ambulanter Hospizdienst Burg-
wedel – Isernhagen – Wedemark:
Burgwedel, Auf dem Amtshof 3,
tel. (05139) 9 70 34 31
Senioren- und
Pflegestützpunkt Nord:
ostpassage 11,
30853 Langenhagen,
sPn.nord@region-hannover.de,
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 8.15-12 Uhr,
Mo. 13-16 Uhr, do. 15-18 Uhr,
tel. (0511) 70 02 01 20
Suchtberatung:
Freie selbsthilfegruppe Bissendorf
bei Alkohol- und suchtkrankheiten,
Mo. 19-21 Uhr, nebenräume MZW
Halle, tel. (05130) 95 40 25
oder tel. (05139) 71 89
Anonyme Alkoholiker:
Kontakttelefon (05130) 92 55 69
Psychosozialer/Psychiatrischer
Krisendienst in der Region und
der Landeshauptstadt:
Podbielskistraße 168, Fr. 15-20 Uhr,
Wochenende/Feiertage 12-20 Uhr,
tel. (0511) 30 03 34 70
Sozialpsychiatrische Beratungs-
stelle für Kinder, Jugendliche
und deren Familien der Region
Hannover:
Mo. bis do. 9-15 Uhr, Fr. 9-12.30 Uhr,
e-Mail: beratungsstelle.kjp@region-
hannover.de, tel. (0511) 61 62 65 35
Ärztlicher Notdienst
für Soldaten:
sanitätszentrum Hannover,
tel. (0511) 67 83-35 12
Jobcenter f. d. Wedemark
Großburgwedel, Rathausplatz 3,
tel. (05139) 99 42-0

Gottesdienste

3 Ev.-luth. St. Martini-Gemeinde
Brelingen, so., 31.3., 11 Uhr: Got-
tesdienst „null bis hundert“ mit
Posaunenchor im Pfarrgarten (Pn.
demera); Mo., 1.4., 10 Uhr, Gottes-
dienst in negenborn (Präd. Klabun-
de)
3 Ev-luth. Auferstehungs-
Kirchengemeinde Elze-Benne-
mühlen, so.,31.3., 10 Uhr: oster-
gottesdienst mit taufen(P. M.
schwarz); Mo., 1.4., 10 Uhr: oster-
gottesdienst in Meitze (P. M.
schwarz)
3 Ev.-luth. Kirchengemeinde
Helstorf-Abbensen, sa., 30.3., 23
Uhr: osternacht mit taufgedächtnis
und Feier des Abendmahl in der Hel-
storfer Kirche (P. Jens Rake und
team); Mo., 1.4. 10 Uhr: treckergot-
tesdienst, start in Luttmersen am
transformator, 12 Uhr: Abbensen,
dorfgemeinschaftshaus, 13 Uhr: du-
den-Rodenbostel Feuerwehrhaus (P.
Jens Rake und team)

Auf ein WoRt

Kinder – Kirche –
Köstlichkeiten
bissendoRf. Am Sonnabend,
27. April, um 15 Uhr startet an
der Treppe des Bissendorfer Bür-
gerhauses eineKostümgästefüh-
rung mit Jungfer Anni. Das The-
ma dieser für familienfreundli-
chen Tour lautet: Kinder-Kirche-
Köstlichkeiten. Wie war Schule
zu Urgroßmutters Zeiten? Was
machte die Mettwurst auf dem
Lehrerpult, und warum gingen
die Kinder nur im Herbst und
Winter zur Schule? Warum
mochten viele Lehrer das „Reihe
gehen“ nicht“? Konnte man le-
derne Jungs oder Ohrfeigen es-
sen? Dies und noch viel mehr er-
fahren Interessierte bei der etwa
eineinhalbstündigen stündigen
Tour durch denhistorischenOrts-
kern von Bissendorf. Um festes
Schuhwerk und wetterbedingte
Kleidung sowie telefonische An-
meldungwird gebeten. DerWeg
ist barrierefrei. Das Schulgeld für
Erwachsene beträgt Euro vier
Euro, für Schulkinder Euro 2,50
Euro. Telefonische Anmeldung
erbeten bei Anja Hemme unter
Telefon (0175) 9 63 65 71.

Mein Lebenskompass
Die zehn Gebote der Bibel, seit
Jahrtausenden Eckpfeiler mora-
lischer und ethischer Grundsät-
ze in vielen Kulturen, dienen als
Kompass für das Leben vieler
Menschen. In einer Welt, die
von raschemWandel und vielfäl-
tigen Herausforderungen ge-
prägt ist, bieten sie eine kon-
stante Richtschnur für das per-
sönliche Handeln. Besonders
das erste Gebot, „Du sollst kei-
ne anderen Götter neben mir
haben“, gewinnt in der heuti-
gen Zeit an Bedeutung.
Es erinnert uns daran, Prioritä-
ten im Leben richtig zu setzen
und mahnt zur Besinnung auf
das Wesentliche: Nicht der
Mensch – wie zum Beispiel Phi-
losophen oder Politiker – sind in
der Lage festzulegen, was gut
und was schlecht ist. Allein der,
der alles geschaffen hat und al-
les bis ins Kleinste versteht, ist
dazu in der Lage: Gott. Im Kern
fordert das erste Gebot zur Lo-
yalität und zur ungeteilten Hin-
gabe auf. In einer Zeit, in der wir
von unzähligen Ablenkungen
umgeben sind – sei es durch
Technologie, Konsum, Sport
oder das Streben nach Erfolg –,
ruft es dazu auf, unsere Auf-
merksamkeit nicht zu zersplit-
tern. Gott sagt mit dem ersten

In der Praxis bedeutet dies, be-
wusste Entscheidungen zu tref-
fen, die mit Gottes Geboten und
seinemWillen übereinstimmen.
Es geht darum, im Alltag Mo-
mente der Stille zu finden, in
denen wir unsere Prioritäten
überdenken, mit Gott im Gebet
Entscheidungen besprechen
und unser Tun, Denken und
Sprechen – falls nötig – korrigie-
ren. Gottes Wort und seine Ge-
bote sind dabei Kompass, Richt-
schnur und Maßstab. Die zehn
Gebote, und insbesondere das
erste Gebot, sind uns somit zeit-
lose Wegweiser, die uns helfen,
in einer komplexen Welt voller
Irrwege und Abgründe den rich-
tigen Weg zu finden. Und der
richtige Weg ist immer der, der
Gottes Willen entspricht. Mein
Tipp: Richten Sie Ihr Leben nach
demWillen Gottes aus und Sie
werden leben und zur Ruhe fin-
den. Dass Gott Ostern durch sei-
nen Sohn Jesus Christus zeigt,
dass selbst der Tod nicht das En-
de ist, zeigt noch einmal mehr,
dass es sich für uns Menschen
lohnt, allein auf den Gott der Bi-
bel zu setzen. Wer kann da
schon mithalten?

Marc Gommlich, Pastor
der Elia-Kirchengemeinde in

Langenhagen
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Einladung
Am Mittwoch, den 10.04.2023
findet um 19:00 Uhr im Restau-
rant Artemis an der Kaltenweider
Straße in Mellendorf die Ver-
sammlung der Jagdgenossen-
schaft Mellendorf statt.
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